
 
Amtsblatt 

der Hochschule für angewandte Wissenschaften Landshut 
 

Jahrgang: 2022 
Laufende Nr.: 307-3 

_________________________________________________________________ 
 

Erste Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung 
für den Bachelorstudiengang Neue Medien und Interkulturelle Kommunikation an 

der 

Hochschule für angewandte Wissenschaften Landshut 
vom 31. März 2022 

 

 

Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 43 Abs. 4, Art. 58 Abs. 1 Satz 1, Art. 61 Abs. 2 Satz 1, Abs. 8 Satz 2 

und Art. 66 Abs. 1 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 245, 

BayRS 2210-1-1-K), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 23. Dezember 2021 (GVBl. S. 669), erlässt 

die Hochschule für angewandte Wissenschaften Landshut folgende Satzung: 

 

§ 1 
Die Studien- und Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Neue Medien und Interkulturelle 

Kommunikation an der Hochschule für angewandte Wissenschaften Landshut vom 16. Juli 2021 erhält 

folgende Fassung: 

 

1. Im Inhaltsverzeichnis wird bei § 9 das Wort „Abschlussarbeit“ durch das Wort „Bachelorarbeit“ ersetzt. 

2. In § 2 Absatz 1 Satz 2 wird das Wort „Zulassungsvoraussetzung“ durch das Wort 

„Zugangsvoraussetzung“ ersetzt. 

3. In § 3 Absatz 2 Satz 1 und Absatz 3 Satz 1 werden jeweils an Stelle des Kleinbuchstaben “e“ bei dem 

Wort „europäischen“ der Großbuchstabe „E“ gesetzt. 

4. In § 7 Absatz 2 Satz 2 wird nach dem Wort „Modulen“ „MUK 110 Einführung Medienwissenschaften“ 

eingefügt, „MUK 110 Einführung Kommunikationswissenschaften“ ersetzt durch „MUK 130 Einführung 

interkulturelle Kommunikation“ und „MUK 130 Einführung Medienwissenschaften“ ersatzlos gestrichen. 

5. In § 9 Absatz 1 wird „aus der Praxis der Medien oder Kommunikation stammen.“ ersetzt durch „einen 

Bezug zu den Bereichen Medien und Kultur aufweisen.“ und in Absatz 2 Satz 4 „können“ durch „kann“ 

ersetzt. 

6. § 11 wird wie folgte geändert: 

a) In Absatz 2 wird an die Worte „Durchführung von Versuchen“ ein Komma und „mediale bzw. 



künstlerische Produkte“ angefügt. 

b) Es wird folgender neuer Absatz 3 eingefügt: 

„1Gemäß § 10 APO können die Modulverantwortlichen in allen Modulen in der Anlage zu dieser 

Studien- und Prüfungsordnung Bonusleistungen festlegen. 2Als Bonusleistungen können eine oder 

mehrere wissenschaftliche Ausarbeitungen zu einem vorgegebenen Thema, ein oder mehrere 

Vorträge zu einem vorgegebenen Thema, die Durchführung und Auswertung eines oder mehrerer 

Praktikumsversuche, das Lösen einer oder mehrerer Aufgaben oder eines oder mehrerer Tests in 

elektronischer Form oder ein oder mehrere mediale bzw. künstlerische Produkte eingebracht 

werden. 3Es kann auch eine Kombination der genannten Einzelleistungen eingebracht werden. 4Die 

modulspezifisch angebotenen Leistungen zum Erwerb eines Bonus sind dem aktuellen Studien- und 

Prüfungsplan zu entnehmen. Auch ohne den Einsatz des Bonus ist die Note 1,0 mit maximaler 

Punktzahl erzielbar. 5Eine Verschlechterung der Modulnote durch eine Bonusleistung ist 

ausgeschlossen. 6Beim Nichtbestehen der Modul(teil)prüfung verfällt der erworbene Bonus. 7Der 

Bonus kann nur innerhalb eines Semesters erworben werden und verfällt nach Ablauf des 

Semesters, in dem er erworben wurde. 8Im Falle einer durch Attest nachgewiesenen Krankheit oder 

aus Gründen des Mutterschutzgesetzes ist ein Nachtermin zum Erwerb der Bonusleistung nur 

möglich, wenn er noch vor der zugehörigen Modul(teil)prüfung stattfinden kann. 9Die Festlegungen 

zu Prüfungsdauer, Inhalt und Umfang der jeweils möglichen Bonusleistung müssen spätestens zwei 

Wochen nach Semesterbeginn bekannt gegeben werden.“ 

c) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4, der bisherige Absatz 4 wird Absatz 5, der bisherige Absatz 5 

wird Absatz 6 und der bisherige Absatz 6 wird Absatz 7. 

 

7. Die Anlage erhält folgende Fassung: 

 

 

 



 

ANLAGE 
 

 

 

  

Modul-
Nr.

Modulname
Art des 

Moduls1)

Form der
Lehrver-

anstaltung2)
Prüfungsart3)

Prüfungsdauer/
-leistung12)

empfohlenes 
Semester der 

Prüfung

End-
noten-
bildend E

C
TS

S
W

S

E
C

TS

S
W

S

MUK110 Einführung Medienwissenschaften PFM VL schrP 90 Min. 1. Sem. Ja 7 4

MUK120 Grundlagen Design und Gestaltung PFM SU, PR Ref mit 
schrPT

60 Min. (ggf. im Team) 
und 30 Min. 1. Sem. Ja 5 4

MUK130 Einführung interkulturelle Kommunikation PFM SU, Ü schrP 90 Min. 1. Sem. Ja 5 4
MUK140 Interdisziplinäre Kommunikation: Wissenschaft PFM SU, Ü schrP 90 Min. 1. Sem. Ja 5 4
MUK150 Ethik und wissenschaftliches Arbeiten PFM SU Ref mit A 30 Min. und 10-15 S. 1. Sem. Ja 5 4
MUK160 Englisch UNIcert II5) WPFM 4) 4) 4) 1. Sem. Ja 2 2
MUK170 2. Fremdsprache6) WPFM 4) 4) 4) 1. Sem. Ja 2 2

MUK210 Einführung praktische Medienkonzeption PFM SU, Ü Ref mit A
30-60 Min. (ggf. im 

Team) und mediales 
Produkt

2. Sem. Ja 5 4

MUK220 Internettechnologien und Medieninformatik PFM SU, PR
schrP mit 

Bonus-
Option

60 Min. 2. Sem. Ja 5 4

MUK230 Einführung Kulturwissenschaften und Sozialpsychologie PFM SU, Ü Ref mit 
schrPT 30-45 Min., 30 Min. 2. Sem. Ja 5 4

MUK240 Intercultural Communication: Economics and Politics PFM SU, Ü schrP 90 Min. 2. Sem. Ja 5 4

MUK250 Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre/ Fundamentals 
of Business Administration PFM SU, Ü schrP 90 Min. 2. Sem. Ja 5 4

MUK260 Englisch UNIcert II5) WPFM 4) 4) 4) 2. Sem. Ja 2 2
MUK270 2. Fremdsprache6) WPFM 4) 4) 4) 2. Sem. Ja 2 2
SG… Studium Generale I9) WPFM 4) 4) 4) 2. Sem. Nein 2 2

31 24 31 26

Erster Studienabschnitt (1. und 2. Studienplansemester)
1. Sem. 2. Sem.



 

  

Modul-
Nr.

Modulname
Art des 

Moduls1)

Form der
Lehrver-

anstaltung2)
Prüfungsart3)

Prüfungsdauer/
-leistung12)

empfohlenes 
Semester der 

Prüfung

End-
noten-
bildend E

C
TS

S
W

S

E
C

TS

S
W

S

MUK310 Medienpädagogik PFM SU, Ü Ref mit A 60 Min. (ggf. im Team) 
und 10-15 S. 3. Sem. Ja 5 4

MUK320 Medienproduktion Text und Bild PFM SU, PR Ref mit A 60 Min. (ggf. im Team) 
und  mediales Produkt 3. Sem. Ja 5 4

MUK330 Empirische Forschungsmethoden PFM SU, Ü Ref mit 
schrPT 30 Min./ 45 Min. 3. Sem. Ja 5 4

MUK340 Interkulturelle Kommunikation: Soziales PFM SU, Ü schrP 90 Min. 3. Sem. Ja 5 4
MUK350 Entrepreneurship PFM SU, Ü schrP 90 Min. 3. Sem. Ja 5 4
MUK360 Englisch UNIcert III7) WPFM 4) 4) 4) 3. Sem. Ja 2 2
MUK370 2./3. Fremdsprache8) WPFM 4) 4) 4) 3. Sem. Ja 2 2

MUK410 Medien und Landeskunde PFM SU, Ü Ref mit A 60 Min. (ggf. im Team) 
und 8-10 S. 4. Sem. Ja 5 4

MUK420 Medienproduktion audiovisuell PFM SU, PR Ref mit A
60 Min. (ggf. im Team) 

mediales Produkt und 8-
10 S.

4. Sem. Ja 5 4

MUK430 Medienpsychologie und ABO PFM SU, Ü Ref mit 
schrPT 30 Min./45 Min. 4. Sem. Ja 5 4

MUK440 Intercultural Communication: Art [en]11) PFM SU, Ü schrP 90 Min. 4. Sem. Ja 5 4

MUK450 Medienphilosophie und -soziologie PFM SU, Ü Ref mit 
schrPT 30 Min./45 Min. 4. Sem. Ja 5 4

MUK460 Englisch UNIcert III7) WPFM 4) 4) 4) 4. Sem. Ja 2 2
MUK470 2./3. Fremdsprache8) WPFM 4) 4) 4) 4. Sem. Ja 2 2
SG… Studium Generale II9) WPFM 4) 4) 4) 4. Sem. Nein 2 2

29 24 31 26

Zweiter Studienabschnitt (3. und 4. Studienplansemester)
3. Sem. 4. Sem.



 

 

Modul-
Nr. Modulname

Art des 
Moduls1)

Form der
Lehrver-

anstaltung2)
Prüfungsart3) Prüfungsdauer/

-leistung12)

empfohlenes 
Semester der 

Prüfung

End-
noten-
bildend EC

TS

SW
S

MUK500 Praktisches Studiensemester PFM Nein
MUK500.1 Praktische Zeit im Betrieb 5. Sem. 28 0

MUK500.2 Praxisseminar S10) Ref mit A 
(mE/oE)

45 Min. und
10-15 S. 5. Sem. 2 2

30 2

Dritter Studienabschnitt (5. Studienplansemester)
5. Sem.

mind. 80 Arbeitstage

Modul-
Nr. Modulname

Art des 
Moduls1)

Form der
Lehrver-

anstaltung2)
Prüfungsart3) Prüfungsdauer/

-leistung12)

empfohlenes 
Semester der 

Prüfung

End-
noten-
bildend EC

TS

SW
S

EC
TS

SW
S

MUK610 Projektarbeit in Teams: soziale Medien PFM S Ref mit A 
(mE/oE) 2 x 45 Min. und 10-15 S. 6. Sem. Nein 5 2

MUK620 Intercultural Project Management [en]11) PFM SU, Ü schrP 90 Min. 6. Sem. Ja 5 4
MUK630 Medienrecht PFM SU, Ü schrP 90 Min. 6. Sem. Ja 5 4

MUK640 WPFM: Marketing WPFM SU, Ü Ref mit A 60 Min. (ggf. im Team) 
und 10-15 S. 6. Sem. Ja 5 4

MUK650 WPFM: Journalismus WPFM SU, Ü Ref mit A 60 Min. (ggf. im Team) 
und mediales Produkt 6. Sem. Ja 5 4

MUK660 WPFM: Exkursion/ Medienproduktion13) WPFM SU, Ü A Mediales Produkt (ggf. 
im Team) 6. Sem. Ja 5 4

MUK700 Bachelorarbeit PFM StA A 7. Sem. Ja 11

MUK710 Projektarbeit: Selbständigkeit PFM S Ref mit A 
(mE/oE) 2 x 45 Min. und 10-15 S. 7. Sem. Nein 5 2

MUK720 WPFM: Inszenierung und Dokumentation WPFM SU, Ü Ref mit A 60 Min. (ggf. im Team) 
und mediales Produkt 7. Sem. Ja 5 4

MUK730 WPFM: Aktuelle Themen und Trends WPFM SU‚ Ü Ref mit A
60 Min. (ggf. im Team) 
und mediales Produkt 

und/oder 10-15 S.
7. Sem. Ja 5 4

SG… Studium Generale III9) WPFM 4) 4) 4) 7. Sem. Nein 2 2
30 22 28 12

Vierter Studienabschnitt (6. und 7. Studienplansemester)
6. Sem. 7. Sem.



1) Art des Moduls: Wahlpflichtmodul (WPFM), Pflichtmodul (PFM) 

2) Form der Lehrveranstaltung: Seminaristischer Unterricht (SU), Vorlesung (VL), Übung (Ü), Praktikum (PR), Seminar (S), Studienarbeit (StA) 

3) Prüfungsart: schriftliche Prüfung (schrP), schriftlicher Prüfungsteil (schrPT), mündliche Prüfung (mündlP), Ausarbeitung (A), Referat (Ref), Prädikat mit 

Erfolg/ohne Erfolg (mE/oE) 

4) Angaben zur Form der Lehrveranstaltung, Prüfungsart und Prüfungsdauer finden sich in den semesteraktuellen Modulhandbüchern „Sprachen“ und “Studium 

Generale” der Hochschule Landshut. 

5) Es sind Englisch-Module aus dem Modulhandbuch „Sprachen” der Hochschule Landshut auf mindestens UNIcert®-II-Niveau zu wählen.  

6) Es sind Module in einer zweiten Fremdsprache (nach Englisch) aus dem Modulhandbuch „Sprachen” der Hochschule Landshut zu wählen. 

7) Es sind Englisch-Module aus dem Modulhandbuch „Sprachen” der Hochschule Landshut auf UNIcert®-III-Niveau zu wählen.  

8) Es sind Module in der zweiten Fremdsprache (nach Englisch) oder einer dritten Fremdsprache aus dem Modulhandbuch „Sprachen” der Hochschule Landshut 

zu wählen. 

9) Die Module sind aus dem Modulkatalog “Studium Generale” der Hochschule Landshut zu wählen. Sie können in beliebigen Semestern belegt werden. 

10) Anwesenheitspflicht. (i) Die Anwesenheitspflicht ist erfüllt, wenn mindestens an 80 % der Termine einer Lehrveranstaltung teilgenommen worden ist. (ii) Soweit 

Studierende aus einem von ihnen nicht zu vertretenden Grund gehindert sind, an mindestens 80% der Termine einer Lehrveranstaltung teilzunehmen, gilt die 

Anwesenheitspflicht als erfüllt, wenn mindestens 60 % der Termine einer Lehrveranstaltung besucht wurden. (iii) Der nicht zu vertretende Grund ist jeweils durch 

entsprechende Nachweise zu belegen, im Falle einer Erkrankung durch ein ärztliches Attest. 

11) Lehrveranstaltungssprache Englisch, falls im Studienprüfungsplan nicht anders ausgewiesen. 

12)  Zu Teamarbeit: Bei Leistungsnachweisen in Form von Teams (Gruppenarbeit) sollen die individuellen Leistungen abgrenzbar und bewertbar sein. 

13)  Während der Exkursion ist eine praktische bzw. künstlerischer Umsetzung anzufertigen. Als Ersatzleistung für die Exkursion erstellen die Studierenden ggf. in 

Teams eine praktische bzw. künstlerische Umsetzung (beispielsweise einen journalistischen Beitrag geeignet für eine Zeitung, Zeitschrift oder einen Blog, einen 

journalistischenoder künstlerischen Videobeitrag, eine Bildstrecke, die Mitgestaltung einer Ausstellung mit einem eigenen Exponat) mit Kurzbeschreibung.  

 

 

 

 



§ 2 
In-Kraft-Treten, Übergangsregelung 

(1) Diese Satzung tritt am 15. März 2022 in Kraft. 

(2) Sie gilt für Studierende, die das Studium zum Wintersemester 2021/2022 aufgenommen haben oder 

später aufnehmen.  

 

 

______________________________________________________________________________ 
 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Senats der Hochschule Landshut vom  

8. Februar 2022 und der rechtsaufsichtlichen Genehmigung des Präsidenten der Hochschule 

Landshut. 

 
 

Landshut, 31. März 2022 

Der Präsident 

 

 
gez. Prof. Dr. Fritz Pörnbacher 

 

Diese Satzung wurde am 31. März 2022 in der Hochschule Landshut niedergelegt. 

Die Niederlegung wurde am 31. März 2022 durch Anschlag bekannt gegeben. 

Tag der Bekanntmachung ist daher der 31. März 2022. 
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